
Informationen der Lehrenden des Fachs Geschichte zur Seminarbelegung in der 
gegenwärtigen Sondersituation (SoSe 2020)

In der gegenwärtig schwierigen Lage machen die Lehrenden des Fachs folgendes 
Angebot:
 

1. Aufgrund der Onlinelehre werden möglicherweise nicht alle Seminare, zu denen Sie
sich im LSF angemeldet haben und auch angenommen wurden, angeboten. Von 
daher liegt es nahe, nach Ausgleichangeboten zu suchen und auf Seminarangebote
zuzugehen, für die Sie sich im LSF nicht angemeldet hatten. Sie können bei den 
Dozierenden des Faches anfragen, ob diese noch Kapazitäten in ihren Online-
Veranstaltungen haben, um Sie aufzunehmen. Ein Recht auf Aufnahme besteht 
jedoch nicht. Sollte im Verlauf des Semesters auf Präsenzlehre umgestellt werden, 
kann es sein, dass Sie dann Parallelveranstaltungen haben, was rechtlich nicht 
möglich ist. Sie müssen in diesem Fall entscheiden, ob Sie den begonnenen 
Onlinekurs als Präsenzveranstaltung weiter belegen und auf Ihre ursprüngliche 
Wahl verzichten oder ob Sie den Onlinekurs abbrechen und in Ihr präferiertes 
Seminar wechseln.

2. Da es sich bei Online-Lehre zum Teil um asynchrone Lehre handelt, ist es 
theoretisch denkbar, in zwei Seminaren gleichzeitig angemeldet zu sein. Da dies 
LSF nicht akzeptiert, besteht nur die Möglichkeit, Lehrende per Mail um Aufnahme 
und die Zugangsdaten zum Moodle-Kurs zu bitten. Die Lehrenden werden die 
Möglichkeit prüfen, aber es besteht kein Anspruch auf Aufnahme in den Kurs. Sollte
ein Kurs bereits überfüllt sein oder sollten andere Gründe gegen eine Aufnahme in 
eine Parallelveranstaltung sprechen, kann der Lehrende ablehnen, ohne dies 
detailliert begründen zu müssen. Sollte während des laufenden Semesters wieder 
Präsenzlehre möglich sein, endet die Teilnahme am Nicht-LSF-Online-Kurs 
automatisch. 

3. Sollte die Online-Lehre über das gesamte Semester statt finden und Sie zwei 
parallel angebotene Seminare auf diese Weise belegen können, empfehlen wir, 
dass Sie vorsichtshalber nur in einem der beiden Seminare eine Modulprüfung 
ablegen. Noch ist uns nicht klar, ob die zentrale Notenerfassung möglicherweise 
parallel abgelegte Modulprüfungen erkennt und eine davon verweigert. 

4. Das von der Präsenzlehre bekannte Wechseln von Seminaren in den ersten beiden
Vorlesungswochen ist bei Online-Seminaren nicht möglich. Wenn Sie um einen 
Moodlezugang gebeten haben und dieser gewährt wurde, sind Sie verbindlich im 
Seminar angemeldet.

5. Sollten Sie bereits jetzt festellen, dass Sie ein Online-Seminar, zu dem Sie 
angenommen wurden, doch nicht wahrnehmen möchten, bitten wird dringend 
darum, dies den entsprechenden Dozierenden bekannt zu geben und den Platz für 
andere Interessierte frei zu machen.

 



Ein solcher Start ins Semester ist für uns alle neu und wir bitten um Geduld, wenn am 
Anfang nicht alles so läuft, wie gewünscht. Wir sind ein lernendes System und werden 
diese Herausforderung gemeinsam schon bewältigen.
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